
Der Oberbürgermeister 
Dezernat, Dienststelle 
VI/67/671/4 
 

Vorlagen-Nummer 

 3039/2013 

Beantwortung einer Anfrage nach § 4 der Geschäftsordnung 
öffentlicher Teil 

Gremium Datum 

Bezirksvertretung 4 (Ehrenfeld) 30.09.2013 

 

Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen für die BV 4-Sitzung am 30.09.2013 
Fällung einer Robinie in der Gravenreuthstraße/Ecke Hüttenstraße 

In der Gravenreuthstraße (Ecke zur Hüttenstraße) ist eine Robinie gefällt worden. Wir bitte in diesem 
Zusammenhang um die Beantwortung der folgenden Fragen: 
 
1. Wann genau wurde die Robinie gefällt? 
2. Falls die Fällung innerhalb der Brutzeit stattgefunden hat, was zu vermuten ist: Warum wurde auf 

den Vogelschutz keine Rücksicht genommen? 
3. Warum wurde die augenscheinlich gesunde Robinie gefällt? 
4. Warum wurden Anwohner und Bezirksvertretung darüber weder vorher noch unmittelbar danach 

informiert? 
5. Wann ist eine Ersatzpflanzung beabsichtigt? 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
zu 1.): 
 
Die Fällung fand am 01.08.2013 statt. 
 
zu 2.): 
 
Es handelt sich um 1 Zwiesel in ca. 5 m Höhe; eine Seite des Zwiesel war abgestorben Die zweite 
Seite des Zwiesels enthielt viel Totholz im Grobastbereich. Die Belaubung war sehr spärlich. Der 
Baum hatte die Vitatlitätsstufe 2. Vogelnester waren nicht vorhanden. 
 
zu 3.: 
 
Der Zwieselriß im Stamm (25 cm) war erst vom Hubsteiger aus erkennbar. Zur unmittelbaren Gefah-
renabwehr musste der Baum sofort gefällt werden. 
 
zu 4.: 
 
Bei Notmaßnahmen und Baumfällungen zur sofortigen Gefahrenabwehr erhält die Bezirksvertretung 
üblicherweise einmal im Quartal eine Mitteilung. 
 
zu 5.: 
 
Eine Ersatzpflanzung erfolgt in der Pflanzperiode 2013/2014. 
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